
 1 Sehen Sie die Fotos an. Was meinen Sie? Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

a Wo sind Lara und Tim heute?⚪ in Sofi as Praxis⚪ im Krankenhaus

b Was machen Lara und Tim?⚪ ein Interview für den Deutschkurs⚪  ein Interview für eine Zeitung 
oder das Fernsehen

c Sie sprechen mit Sofi a über …⚪ Familie und Beruf.⚪ Arbeit und Beruf.

d Wer ist der Mann auf Foto 1?

⚪ Sofi as Patient ⚪ Sofi as Chef

e Was ist der Mann von Beruf?

⚪ Hausmeister ⚪ Journalist

 2 Hören Sie und vergleichen Sie.3 � 1 – 8

F

2

65

1 2

65

 10 zehnKB

Beruf und Arbeit

Folge 8: Total fotogen
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 3 Hören Sie noch einmal und ordnen Sie zu.

Physiotherapeutin | Patient | Hausmeister | Chef

Praxis | Beruf | Journalisten | Deutschkurs | 35

a  Lara will ein Interview für den  Deutschkurs  machen. Das Thema ist  

„Ausbildung und “.

b Herr Koch ist  von Beruf. Er kommt auch zum Interview.

c Sofia ist  Physiotherapeutin  von Beruf. Sie hat eine Ausbildung gemacht.

d Sofia hat zuerst drei Jahre in einer  gearbeitet.

e Sofias  war sehr gut.  
Aber nun hat Sofia eine eigene Praxis.

f Herr Koch ist der  von Sofia.

g Herr Koch arbeitet seit  Jahren  
als Hausmeister.

h Herr Koch denkt, Lara und Tim sind   
bei einer Zeitung.

3 � 1 – 8

 7  8

 3  4

Laras Film 

F

 7  8

 3  4

8
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 A1 Wer ist was von Beruf? Ordnen Sie zu.

Hausmeister | Physiotherapeutin | Arzthelferin

Ich bin  Ich bin  Ich arbeite als  

 Physiotherapeutin .  
 von Beruf. bei „TerraMax Immobilien“.

 A2 Berufe
 a Ordnen Sie zu und ergänzen Sie die Tabelle.

©r  Ärztin ©b  Mechatroniker ©r  Hausfrau ©r  Polizistin ©b  Krankenpfl eger

◯ ©b  ©r  Mechatronikerin

◯ ©b  Polizist ©r  
◯ ©b  Arzt ©r   Ärztin  

◯ ©b  Hausmann ©r  
◯ ©b  ©r  Krankenpfl egerin

 b Machen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner eine Liste mit noch fünf Berufen.

Arzthelfer -- Arzthelferin

 A3 Pantomime: Spielen Sie einen Beruf. Die anderen raten.

§a  Bist du Maurer?
§b  Nein.

 C  D  E A  B

A

§a  Bist du Maler?
§b  Ja genau.

 C A  B

Ich arbeite
als Hausmeister.

bei TerraMax.

 12 zwölfKB

A Ich bin Physiotherapeutin.
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 B1 Interview mit Sofi a
 a Hören Sie und lesen Sie.

§a  Wann hast du die Ausbildung gemacht?
§b  Vor zehn Jahren.
§c  Und wie lange hat die Ausbildung gedauert?
§b  Drei Jahre.
§c  Und seit wann bist du schon selbstständig?
§b  Meine Praxis habe ich jetzt seit vier Jahren.

 b Ergänzen Sie.

Wann hast du die Ausbildung gemacht?

 zehn Jahren. / zwei Monaten.

Wie lange hat die Ausbildung gedauert?

Drei Jahre. / Zwei Monate.

Seit wann / Wie lange bist du schon selbstständig?

 vier Jahren. / 2017.

 B2 Interview mit Frau Watenga
 a Ergänzen Sie vor oder seit. 

Hören Sie dann und vergleichen Sie.

§a  Frau Watenga, was sind Sie von Beruf?
§b  Ich bin Krankenpfl egerin.
§a  Wann haben Sie die Ausbildung gemacht?

§b   einem Jahr.
§a  Und wo arbeiten Sie jetzt?
§b  Im Krankenhaus Pasing.
§a  Wie lange arbeiten Sie schon dort?

§b   einem Monat.
§a  Und macht die Arbeit Spaß?
§b   Ja, sehr. Ich habe sehr nette Kollegen. 

Und  einer Woche habe ich 
eine neue Chefi n. Sie ist auch sehr nett.

 b Markieren Sie in a und ergänzen Sie.

vor
seit

©b   einem   Monat

©g   Jahr

©r   Woche

3 � 9

3 � 10

8

dreizehn 13 KB

B Wann hast du die Ausbildung gemacht?

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 2 | ISBN 978-3-19-021087-9 | © 2019 Hueber Verlag



 B3 Was ist richtig? Hören Sie und ergänzen Sie.

Nader (N) Luba (L) Amaniel (A)

1  N  ist seit 1999 hier.

2  ist seit 2016 in Deutschland.

3  hat vor zwei Jahren geheiratet.

4  ist Maurer.

5  hat eine Tochter.

6  macht einen Deutschkurs.

7  ist bei einer Firma angestellt.

8  ist gerade arbeitslos.

9  hat gerade keine Stelle als Erzieherin.

10  sucht einen Job als Koch.

 B4 Das sind wir!
 a Verbinden Sie und schreiben Sie sechs Fragen.

1 Wo
2 Wie alt
3 Wo
4 Seit wann
5 Was
6 Wie lange

a bist du von Beruf?
b lernst du schon Deutsch?
c bist du hier?
d bist du geboren?
e hast du schon gelebt?
f bist du?

 b Fragen Sie Ihre Partnerin / Ihren Partner.

§a  Was bist du von Beruf?
§b  Ich arbeite gerade nicht. Ich suche 

einen Job als Taxifahrerin.

 c Schreiben Sie einen Text über Ihre Partnerin / Ihren Partner wie im Beispiel.

3 � 11 – 13

Man schreibt: Man sagt:

1999 19hundert99

2016 2tausend16

 A  B  C

Das ist Zola. Sie ist in Ghana geboren und 36 Jahre alt. 
Sie hat in Accra gelebt und ist jetzt seit einem Jahr in 
Deutschland. Zola lernt seit sechs Monaten Deutsch. 
Gerade arbeitet sie nicht. Sie sucht einen Job als Taxifahrerin.

1 Wo bist du geboren?

 14 vierzehnKB
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 C1 Sofi a früher und heute
  Ordnen Sie zu.

hatte | hat | ist

Vor 4 Jahren
Sie hatte noch keine eigene Praxis.
Sie war angestellt.

Sie  einen Chef.

Heute
Sie  eine eigene Praxis.

Sie  selbstständig.
Sie ist die Chefi n.

 C2 Annas Blog: Früher und heute
 a Annas Job früher und heute. Lesen Sie und ergänzen Sie die Tabelle.

 b Sprechen Sie.

 Meine Jobs 

Vor einem Jahr habe ich in einem Café gearbeitet. Ich hatte 
 richtig viel Arbeit und oft  Stress. Mein Chef war gar nicht nett. 
Mein Deutsch war schlecht. Ich habe die Kunden manchmal 
nicht verstanden. Ich glaube, ich war keine gute Kellnerin.

Heute arbeite ich in einem Restaurant. Ich habe nicht so viel 
Arbeit. Und meine Chefi n ist toll! Mein Deutsch ist jetzt sehr 
gut. Heute bin ich eine super Kellnerin ⌣.

früher heute

viel Arbeit? viel Arbeit

Chef/Chefi n?

Deutsch?

gute Kellnerin? ja

Früher hatte Anna viel Arbeit. 
Heute hat sie nicht so viel Arbeit.

ich war hatte

du warst hattest

er/sie war hatte

wir waren hatten

ihr wart hattet

sie/Sie waren hatten

sie hat > sie hatte

sie ist > sie war

8

fünfzehn 15 KB

C Hattest du dann deine eigene Praxis?
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 D1 Ich suche einen Job. 
 a Lesen Sie und markieren Sie.

Was haben die Leute früher gemacht? | Was machen sie heute? | 
Wann können/wollen die Leute arbeiten?

 b Lesen Sie die Anzeigen und markieren Sie die Berufe und die Arbeitszeiten.

 c Welche Anzeige aus b passt zu welcher Person aus a? Ordnen Sie zu.

◯ Frau Kovalská ◯ Herr Oikonomou ◯ Frau Pricope

Aushilfen dringend gesucht

Für das Café Bistro Classico suchen 
wir von 16 bis 21 Uhr Aushilfen 
in der Küche auf 450-Euro-Basis, 
Mo–Sa.

Tel.: 78 65 44 08

Wir suchen ab sofort Altenpfl eger/-innen 
für 15 Std. pro Woche für nachmittags, 

14 bis 17 Uhr. E-Mail: 
seniorenresidenz-isabella@pfl egedienste.de

jeden Vormittag = vormittags

auch so: morgens, mittags, abends …

Jeden Montag = montags

auch so: dienstags, mittwochs …

 1  3

 2

Ledil Supermärkte

Für unsere Hamburger Geschäft e suchen 
wir befristet für ein Jahr Verkäufer/-innen 
in Vollzeit und Teilzeit. Arbeitszeit:  montags 
bis samstags ganztags oder  halbtags 
(vormittags 7–14 Uhr /  nachmittags 13–20 Uhr).

Seniorenresidenz Isabella

Hallo, ich bin Marie Kovalská. Ich komme aus Tschechien. Von 
Beruf bin ich  Krankenpfl egerin. Ich bin vor drei Jahren nach Hamburg 
gekommen. Hier habe ich gleich einen Arbeitsplatz als Altenpfl egerin 
gefunden. Leider ist mein Deutsch noch nicht so gut. Ich möchte am 
Vormittag einen Deutschkurs besuchen und am Nachmittag arbeiten. 

Mein Name ist Manos Oikonomou. Ich hatte einen Laden für Kleidung in 
Thessaloniki. Jetzt bin ich schon seit zwei Jahren hier in Hamburg. Zurzeit 
arbeite ich als Fahrer bei einem Paketdienst. Aber ich möchte unbedingt 
wieder als Verkäufer arbeiten. Ich habe tagsüber immer Zeit. Am Abend 
gehe ich dreimal pro Woche in den Deutschkurs. 

Ich heiße Mihaela  Pricope und komme aus Rumänien. Ich habe eine 
 Ausbildung als Fremdsprachensekretärin gemacht. Leider hatte ich 
in der Ausbildung kein Deutsch. Seit Januar mache ich in Hamburg einen 
Intensivsprachkurs, Montag bis Freitag von neun bis fünfzehn Uhr. Ich 
suche einen Job am Nachmittag oder am Abend.

 A

 B

 C

Heute hier, morgen dort!

 16 sechzehnKB

D Stellenanzeigen
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 D2 Eine Stellenanzeige
  Lesen Sie die Anzeige und hören Sie dann das Telefongespräch. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.

a ⚪ Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag von 8 Uhr bis 11 Uhr.
b ⚪ Das Café Rudolf zahlt 12 Euro pro Stunde.
c ⚪ Herr Bechtold kommt am Donnerstag um 10 Uhr ins Café.

 D3 Lesen Sie die Anzeige und spielen Sie ein Gespräch.

§a  …, guten Tag. §b   Guten Tag, mein Name ist … 
Ich habe Ihre Stellenanzeige gelesen. 
Sie suchen eine … Ist die Stelle noch 
frei?§a  Ja. §b  Gut. Und wie ist die Arbeitszeit?§a  Von … Uhr bis … Uhr. §b  Aha. Das passt. Und wie ist der 
Verdienst pro Stunde?§a  Wir zahlen … pro Stunde. §b  Gut. §a  Dann kommen Sie doch mal vorbei. 

Haben Sie am … um … Uhr Zeit? §b  Ja, da kann ich.§a  Gut, dann bis … Auf Wiederhören. §b  Vielen Dank. Auf Wiederhören.

 D4 Sie suchen eine Stelle. Schreiben Sie eine Anzeige.

3 � 14

Suche Arbeit als Krankenpfleger für 
einen Tag in der Woche am Abend.
Tel.: 0471/64583

Café Rudolf
Wir suchen eine Aushilfe im Service für vormittags. 
Arbeitsbeginn sofort. Bewerbungen bitte an Rudolf 
Brot GmbH, Rathausplatz 5, 27721 Ritterhude. 
 Telefonische Nachfragen unter 0 42 92 / 65 48 82 32.

Fibio – Supermarkt
Aushilfe gesucht | samstagvormittags | Tel.: 0177/8 84 53 36

Für wie lange?

für

©b  einen Tag

©g  ein Jahr

©r  eine Stunde am Tag

©o  zwei Wochen

8

siebzehn 17 KB
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1 Nomen: Wortbildung  ÜG  11.01

-in 

©b  der Mechatroniker

©b  der Arzt©b  der Krankenpfl eger

©r  die Mechatronikerin! ©o  die Mechatronikerinnen©r  die Ärztin©r  die Krankenpfl egerin

! ©b  der Hausmann ©r  die Hausfrau

2 Lokale Präposition: bei, modale Präposition: als  ÜG  6.03

Wo arbeiten Sie?  

Ich arbeite
als Hausmeister.

bei TerraMax.

3 Temporale Präpositionen: vor, seit + Dativ  ÜG  6.01

  Singular   Plural  

Wann?      

Ich habe vor ©b   einem 
Monat

©g   einem 
Jahr

©r   einer 
Woche

©o   zehn 
Jahren

die Ausbildung gemacht.

Seit wann? / Wie lange?    

Ich bin seit ©b   einem 
Monat

©g   einem 
Jahr

©r   einer 
Woche

©o   vier 
Jahren

selbstständig.

4 Temporale Präposition: für + Akkusativ  ÜG  6.01

  Singular   Plural  

Für wie lange?     

Ich 
suche

für ©b   einen 
Tag

©g   ein 
Jahr

©r   eine 
Stunde

©o   zwei 
Wochen

eine 
Arbeit.

5 Präteritum: sein und haben  ÜG  5.06

 sein haben

 Präsens Präteritum Präsens Präteritum

ich bin war habe hatte

du bist warst hast hattest

er/sie ist war hat hatte

wir sind waren haben hatten

ihr seid wart habt hattet

sie/Sie sind waren haben hatten

Ergänzen Sie.

Er ist  von Beruf.

Sie ist  von Beruf.

Und Sie? Was sind Sie von Beruf? 
Wo arbeiten Sie? Schreiben Sie.

Ich arbeite ...

Ich möchte gern 
für einen Tag ...

Sie haben fünf Wünsche frei! 
Schreiben Sie.

Früher und heute. Schreiben Sie 
drei Sätze über sich.

Früher war/hatte ich ...
Heute bin/habe ich ...

 18 achtzehnKB

Grammatik

Schritt für Schritt in Alltag und Beruf 2 | ISBN 978-3-19-021087-9 | © 2019 Hueber Verlag



Über den Beruf sprechen: Was sind Sie von Beruf?

Was sind 
Sie / bist du 
von Beruf?

Ich bin … (von Beruf). | Ich arbeite 
als … bei … | Ich habe (k)eine Stelle als … | 
Ich bin angestellt. /selbstständig.
Ich arbeite gerade nicht. | Ich bin gerade 
arbeitslos.

Über Privates sprechen: Wo bist du geboren?

Wo bist du geboren? In …

Wo hast du schon gelebt? In … und in …

Wie lange lernst du schon 
Deutsch?

Zwei Jahre.

Über Berufserfahrungen sprechen: Ich hatte viel Arbeit.

Ich war Verkäufer(in). /Polizist(in). /Arzt / Ärztin./ …  
Ich hatte (nicht so) viel Arbeit. / viel / keinen Spaß.  
Ich habe eine Ausbildung gemacht. 
Der Chef war / Die Kollegen waren (nicht) nett.

Am Telefon nach einer Stelle fragen: Ist die Stelle noch frei?

Guten Tag, mein Name ist …  
Ich habe Ihre Stellenanzeige gelesen.
Sie suchen eine(n) … Ist die Stelle noch frei?

Wie ist die Arbeitszeit? Von … Uhr bis … Uhr.

Wie ist der Verdienst pro Stunde? Wir zahlen … pro 
Stunde.

Dann kommen Sie doch mal vorbei. 
Haben Sie am … um … Uhr Zeit?

Meine Freundin Tina ist Köchin, 
aber sie arbeitet gerade nicht. 
Sie hat ein Kind. Mein Freund ...

Schreiben Sie über die Berufe von 
drei Freundinnen/Freunden.

Ihr Leben. Schreiben Sie.

Ich bin 1988 in Madrid geboren 
und habe auch 20 Jahre dort 
gelebt. Vor ...

Sie möchten noch mehr üben ?

3 | 15 –17 
AUDIO-
TRAINING

VIDEO-
TRAINING

�

8

neunzehn 19 KB

Kommunikation
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FILM

 1 Kenans Arbeitstag. Sehen Sie den Film an und ordnen Sie.

 

◯ Laden öff nen◯ Laden schließen◯ Kunden kommen◯  zu seinem Laden fahren und alles  vorbereiten

◯ in die Großmarkthalle fahren◯ Obst und Gemüse kaufen

◯1  früh aufstehen◯ aufräumen und sauber machen

 2 Wie ist Ihr Arbeitstag? Machen Sie Fotos und erzählen Sie.

COMIC

  Lesen Sie den Comic. Machen Sie dann ein Rätsel wie im Comic.

F

2

H

Ich stehe den ganzen Tag. Ich habe viele 
Kunden. Ich verkaufe Obst und Gemüse.

Du bist Verkäuferin.

Heidis Lieblingsladen

Der kleine Mann: Was sind Sie von Beruf?
Was sind Sie 

von Beruf?

Nein. Ich ver-
diene nicht so gut.

Nein. Ich 
 spreche oft mit 

Menschen.
Raten Sie! 

Ich sitze viel. 

Sind Sie 
Computer-
fachmann?

Na, was sind 
Sie denn nun?Sind Sie 

Taxifahrer? 

Das sehen 
Sie gleich.

Karten-
verkäufer im Zoo? 

Na so was!

Sind Sie 
Arzt?

 A  B  C 

Das ist Kenan Cinar. Er hat einen Obst- und Gemüseladen. Wie ist sein Arbeitstag?

 20 zwanzigKB

 Zwischendurch mal …
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LESEN

 1 Was macht Luisa mit den Kindern im Kindergarten? 
  Lesen Sie den Text und markieren Sie.

 2 Lesen Sie den Text noch einmal. Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an.

  richtig falsch
a Luisa ist Erzieherin und arbeitet in einem Kindergarten. ⚪Ù  ⚪
b In dem Kindergarten können die Kinder nicht essen.  ⚪ ⚪
c Viele Eltern haben am Wochenende keine Zeit für ihre Kinder. ⚪ ⚪
d Kinder aus Migrantenfamilien können im Kindergarten schnell Deutsch lernen. ⚪ ⚪ 

VON BERUF ERZIEHERIN

Luisa, du bist Erzieherin und arbeitest im 
Kindergarten. Was macht ihr denn da? 
Erzähl doch mal!
Ach, das ist so viel! Wir spielen mit 
den Kindern, wir singen und tanzen 
zusammen, wir machen Musik und Sport, 
wir basteln und malen, wir kochen und 
essen zusammen und so weiter. Und wir 
schauen bei jedem Kind: Was macht es? 
Wie geht es ihm? Was kann es schon? 
Gibt es Probleme?

Warum brauchen wir eigentlich Erzieherinnen und Erzieher? 
Können die Eltern ihre Kinder denn nicht selbst erziehen?
Wir wissen alle: Erziehung ist Liebe plus Zeit. Alle Väter und Mütter 
lieben ihre Kinder. Aber oft  arbeiten beide Eltern und haben nur am 
Abend und am Wochenende Zeit für ihre Kinder.

Aber manchmal sind auch Vater oder Mutter zu Hause.
Ja, das stimmt. Aber der Kindergarten ist für alle Kinder gut. Sie spie-
len und lernen dort zusammen. Besonders wichtig ist das für Kinder 
aus Migrantenfamilien: Im Kindergarten lernen sie schnell Deutsch.

5

10

15

20

Liebe
plus Zeit

8

einundzwanzig 21 KB
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